
Wandern auf neuen Wegen - Kaiserstühler Kulturlandschaft bewusst erleben 
 
Seit Mitte März 2007 kann man am Kaiserstuhl-Tuniberg, der Sonnenterrasse zwischen 
Südschwarzwald und Rhein, auf neuen Themenwegen die einzigartige Fauna und Flora 
erkunden. Acht Themenachsen  erschließen den Kaiserstuhl von Süden nach Norden und 
von Westen nach Osten. Sie alle weisen den Weg zu Smaragdeidechsen, wilden 
Orchideen, Lösshohlgassen, seltenen Vogelarten und vielen weiteren Naturschätzen, die 
zum Teil einzigartig sind in Deutschland. Die Wege, die durch lokale Themenrundwege in 
einzelnen Orten ergänzt werden, sind jeweils unter ein Motto gestellt, und bereits an den 
Einstiegen werden die Wanderer mit großen Eingangsportalen über den Verlauf und die 
Besonderheiten des Weges informiert. 
Die neuen Themenwege erfüllen bewusst die Funktion von attraktiven 
Routenverbindungen und wurden mit dem ebenfalls neu ausgeschilderten 
Wanderwegenetz des Schwarzwaldvereins  abgestimmt und verknüpft. 
 
So ist ein weitläufiges und im gesamten Kaiserstuhl einheitlich beschildertes 
Wander-System mit insgesamt 422 Kilometern entstanden, das viele  
Kombinationsmöglichkeiten eröffnet.  
 
 

Die Themenachsen Kaiserstuhl 
 
Neunlindenpfad / „Nord-Süd Weg“ (Ihringen - Neunlindenturm – Eichelspitzturm – 
Katharinenkapelle - Endingen): 16,8 km.  
 
Steinkauzpfad (Wasenweiler – Bötzingen – Eichstetten – Bahlingen – Riegel): 17,9 km.  
 
Wiedehopfpfad  (Breisach – Achkarren [Bhf.] – Oberrotweil – Burkheim – Jechtingen – 
Sasbach [Limberg]): 31,5 km.  
 
Knabenkrautpfad  (Breisach – Ihringen [Martinshöfe] – Ihringen [Lilienhof] – Bötzingen): 
21,5 km. 
 
Kirschbaumpfad  (Sasbach – Leiselheim – Kiechlinsbergen – Amoltern – Endingen – 
Riegel): 18,4 km.  
 
Katharinenpfad  (Oberrotweil – Katharinenkapelle – Bahlingen): 12,6 km.  
 
Badbergpfad  (Oberrotweil – Oberbergen – Eichstetten – Nimburg): 14,9 km.  
 
Bienenfresserpfad  (Ihringen – Bickensohl – Oberrotweil – Bischoffingen – 
Königschaffhausen): 16,1 km.  
 
 
Lokale Themenrundwege im Kaiserstuhl (Stand April 2011):  
Brunnenpfad Bötzingen, Geopfad Eichstetten, Obstwanderpfad Endingen-
Königschaffhausen, Winklerbergpfad Ihringen, Naturpfad Riegeler Michaelsberg, 
Schlossbergpfad Vogtsburg-Achkarren, Lösshohlwegepfad Vogtsburg-Bickensohl, 
Smaragdeidechsenpfad Vogtsburg-Oberbergen, Kulinarischer Weinwanderweg 
Vogtsburg-Oberrotweil, Kleinterrassenpfad Vogtsburg-Schelingen. 
 
 

Eine Wanderkarte der Region Kaiserstuhl-Tuniberg sowie ein ausführlicher Wanderführer 
sind in den Touristik-Informationen des Kaiserstuhls erhältlich. 

 



Im folgenden eine kurze Erläuterung zur Systematik der neuen Wegebeschilderung: 
 
Wegeleitsystem 
Bei der sogenannten Zielwegbeschilderung  verrät Ihnen mindestens ein Wegweiser für 
jede Richtung, wie weit es in welche Richtung zu möglichen Zielen ist. Außerdem erhalten 
Sie Auskunft, wo genau Sie sich befinden. Um zu wissen, welchem Wegweiser Sie zu 
folgen haben, wird das Wegenetz im Kaiserstuhl in zwei Wegekategorien unterteilt, die 
jeweils mit unterschiedlichen Zeichen markiert sind: 
 
1. Örtliche bzw. kaiserstuhlweite Wanderwege binden örtliche und regionale Wanderziele 

und Ausgangspunkte in das Wanderwegenetz ein. Sie sind mit der gelben Raute 
markiert.  

2. Fernwanderwege: Der Querweg Rhein-Kaiserstuhl-Schwarzwald ist mit roter Raute 
auf gelbem Grund, der Rheinaueweg Basel-Kehl mit dem Zeichen „weiße Raute mit 
blauen Wellen auf weißem Grund“ markiert. 

 
 
Stellen Sie sich Ihre eigene Tour zusammen! 
Das Wegeleitsystem des Schwarzwaldvereins ist so angelegt, dass Sie auch unterwegs 
noch spontan und jederzeit Ihre geplante Tour ändern können. 
Solange Sie dem entsprechenden Zeichen folgen, sind Sie im Kaiserstuhl immer auf dem 
richtigen Weg zum nächsten Wegweiser oder zum Endpunkt Ihrer Wanderung! 
 

 
 
 

Gelesen wird das Wegweiserblatt ähnlich wie ein Straßenschild. Einziger Unterschied: Der 
am weitesten entfernte Ort steht hier nicht oben, sondern unten.  
Das Nahziel, der Name des nächsten Standortes, steht ganz oben auf dem Schild.  
Bei den Zielen, die dazwischen aufgelistet werden, handelt es sich um Orte von 
überörtlichen Interesse, Sehenswürdigkeiten oder andere wichtige Wanderziele, die Sie in 
dieser Richtung erreichen können. 
Die farbig hinterlegte Zeile gibt an, auf welcher der acht Themenachsen Sie sich befinden. 
Links (mittig) steht der Name des momentanen Standortes, darunter die Höhenangabe 
über Normalnull. 
Kleine Logos weisen auf Bus- und Bahnverbindungen, Aussichtspunkte und Restaurants 
hin. 
 
Startpunkte 

Einstiegsportale, ausgestattet mit einer Karte und Informationen zum jeweiligen Standort 
und zu den von dort erreichbaren Achsen, sind im gesamten Kaiserstuhl zumeist an 
zentralen Punkten der Gemeinden wie Bahnhöfe, Rathäuser und Parkplätze installiert und 
somit leicht auffindbar.  


